






Das l. Chorkonzert
der Kanemaki-Chöre
in der Musikhalle

m 26. 4. 1991 hebt sich in der Musikhalle, Großer Saal, der Vor-
hang zum 1. Konzert der Chorgemeinschaft der KanemakiChöre.

Es sind folgende Chöre, die vom Dirigenten Herrn Kazuo Kanemaki
geleitet u,erden:

- Brauereichor »Hopfen und Malz«

- Chor des Lufthansa-Sportverein Hamburg

- Frauenchor »Frohsinn Finkeniverder von 1950«

- Gesangverein »Germania Finkenwärder von 18E-1«

- »Liedertafel Harmonia«. Ochsenu,erder r.on 1843

- Seemanns-Chor »Verein geborener Hamburgei,,i

-,iSiemens-Chor Hamburg«

- Philharmonisches Landesorchesrer \lecklennure

- Schugdnsy Philharmonie -
Das Programm sieht u. a. Lieder ron
L. r. Beethor.en. A. Borodin. A. Dr.oiäk. F, \{endelssohn-Bartholdy,
R, \\-asner und C. N4. -",. \\ieber vor.

Die Chöre finden sich zusammen. um bei r erhältnismäßig großem und
hohem Aufsand eine kurze Zert aul der Buhne der Nlusikhalle zu ste-
hen und ihre Verbundenheit zum Chorgesang und zu Kazuo Kanemaki
zu dokumentieren.

Ai.e Chöre haben in ihren Gemernden und in rhrem weiteren Einzugs-
'bereich schon viele ausr-erkautte Konze:te _qe,geben.

\lele Chore sind den »Kössenbitterri-Lesern ia auch schon sehr be-
kannt. Die immer rollen Säle berieisen. caß die Konzerte auchvon ei-
nei qroßen Anzahl jueendlicher \l1tL,urger anerkannt und gern gehört
u erden. Der Pianungsstab und die Chöre haben sich ein hohes Ziel ge-
setzt. Um dieses zu erreichen. uurde außerdem noch das Philharmoni-
sche Landesorchester Niecklenburs -Schr eriner Philharmonie- ver-
pt'1ichtet.

Das Orchester (ca.65 Personen) sird am l-5. April 1991 im Ortsamt
Finkenu,erder von unserem Ortsamtslerter. Uu,e Hansen und dem Ku1-
turkreis-Vorsitzenden. Kurt Wagner empfanuen. Die Mitglieder des
Orchesters 

"verden 
in Finkenu,erder privat rn den Vereinskreisen unter-

gebracht.

Alle Sängerinnen, Sänger und Nlusiker sol1en sich dann am 25. April
1991 einem interessierten und fachkundigen Publikum steilen.

Doch damit noch nicht genug; der Veranstalrungsstab hat für 1992 eine
noch viel größere Veranstaltung geplant und in Arbeit: Die Kanemaki-
Chöre planen, im September 1992 eine Japan-Konzert-Reise zu unter-
nehmen. Osaka und Tokio stehen schon fest auf dem Programm. Hier-
bei sind leider auch hohe Kosten zu bewerkstelligen. An dieser Stelle
muß man nochmals auf die Jugendlichen zurückkommen. Die Gesang-
vereine würden sich jederzeit uber jüngeren Nachwuchs freuen. Viel-
leicht kann mit vorgenannten Zielen Interesse zum Mitmachen geweckt
u'erden.

Zum Beispiel üben der Frauenchor »Frohsinn Finkenwerder von 19-50«
am Montag von 19.30-21.30 Uhr und »Germania Finkenwärder',,on
1884« am Mittwoch von 20.00-22.00 Uhr in der Gaststätre »Stadr
Hamburg«, Auedeich 2,2103 Hamburg 95.

Wie wäre es, wenn die eine und der andere unr,erbindlich herein-
schaul?
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Ein Rückblick
auf das erste Arbeitsjahr des >>Kulturkreises
Finkenwerder e.V...

Dl:,,'"xl'Hio?.nii,l,lti}-
werder ein ereignisreiches Jahr. Es
war auch ein erstes Jahr der Be-
währung für den Kulturkreis Fin-
kenwerder e. V., der sich im Jahre
1989 im Konsens aller am kultu-
rellen Geschehen auf Finkenwer-
der interessierten Vereine und
vieler einzelner Personen, als ein-
getragener Verein begründet
hatte. Die Initialzündung für die-
sen Zusammenschluß gab ja be-
kanntlich das Zusammenwirken
der Vereine aus Anlaß des Jubi-
läumsjahres in Finkenwerder.
Der Kulturkreis Finkenwerder hat
im Jahre 1990 die meisten seiner
Ziele erreicht:

- die Mitgliederzahl konnte auf
weit über 70 verdoppelt wer-
den

- ftir den Kulturrat wurden nam-
hafte Persönlichkeiten als Mit-
glieder gewonnen

- Aktivitäten der einzelnen Ver-
eine konnten unterstützt wer-
den und wurden angeregt

- mit dieser Zeitschrift, dem
»Kössenbitter« schuf der Kul-
turkreis die Möglichkeit, ein
breites Publikum über die
Aktivitäten in Finkenwerder
zu informieren

- ein Ausschuß für Denkmal-
pflege wurde gegründet.

Doch wurde nicht nur das Funda-
ment für die künftige Arbeit ge-

legt, der Kulturkreis konnte auch
dazu beitragen, daß die Veranstal-
tungen der einzelnen Vereine gut
besucht und auch aus diesem
Grunde zu einer bleibenden Erin-
nerung in der jeweiligen Vereins-
geschichte wurden. Als wichtige
Ereignisse will ich benennen:

- die 125-Jahr-Feier der Lieder-
tafel »Harmonie«

- das 40jährige Bestehen des
Frauenchores » Frohsinn«

- das 40jährige Bestehen des
Akkordeonorchesters.

Wem ein Verein vor 125 Jahren,
im Jahre 1865, gegründet wurde
und nicht nur rüstig, sondern jung
im Jahre 1990 seinen 125. Ge-
burtstag feiert, dann hat ein sol-
cher Verein in Finkenwerder An-
spruch auf Gehör.
Leider ist es in unserer Zeit so,
daß man sich aus solchem Anlaß
das Gehör verschaffen muß und
das gelingt - auch frir eine Lie-
dertafel - nur durch Leistung,
und zwar durch eine Leistung, die
sowohl künstlerisch wie auch
organisatorisch erbracht werden
muß. Beides ist der Harmonie ge-
lungenl Doch hätte das Fest sicher
nur halb soviel Aufmerksamkeit
gefunden, wenn sich nicht alle
Finkenwerder Vereine voll mit in
das Programm eingebracht hät-
ten. Dabei ist für Finkenwerder
eine Menge abgefallen: nämlich
ein Inselfest, wie wir es seit der

750-Jahr-Feier im Jahre 1986
nicht hatten, die Aufmerksamkeit
der Zeitungen über die regionale
Presse hinaus, die Stärkung des
»Wir«'Gefühles in Finkenwerder
und die Erkenntnis für die Ver-
eine, daß es sich lohnt, einander
zu helfen und gemeinsam etwas
auf die Beine zu stellen.

Die Jubiläen des Frauenchores
Frohsinn und des Akkordeon-
orchesters, beide mit heraus-
ragenden festlichen Konzerten
und unter großer Publikumsbetei-
ligung gefeiert, gaben ebenfalls
ein Beispiel dafür, wie sehr unsere
Finkenwerder Vereinsmitglieder
sich engagieren. Dabei überrascht
immer wieder die hervorragende
Qualität der Darbietungen. Mit
diesen Aktivitäten tragen die Ver-
einsmitglieder und die Vereine
auch ein Stück zur Finkenwerder-
und Hamburg-Werbung bei. So
lud die Liedertafel »Harmonie«
aus Anlaß des gemeinsam mit
allen Finkenwerder Chören ge-
stalteten Erntedanksingens den
Essener Werkchor der Firma
Krupp nach Hamburg ein und
hinterließ bei den Rheinländern
einen bleibenden Eindruck. Der
Danzkring knüpfte, wie auch
einige andere Vereine, Kontakte
nach Boizenburg und Schwerin
und erneuerte Kontakte nrm
Folkloreensemble aus Brünn in
der Tschechoslowakei. Die Speel-

deel nahm an der Fernsehshow
»Lieder, so schön wie der Nor-
den« 1s11, erreichte eine hervorra-
gende Plazierung und begeisterte
mit ihrer schon traditionellen Ad-
ventsvorstellung im CCH und in
Winsen Tausende von Menschen.
Diese vielfältigen Kontakte lassen
sich noch ergänzen durch viele,
die auf die Arbeit aller Sparten
des TuS-Finkenwerder zurück-
gehen und sie sind nicht denkbar
ohne das große freiwillige Enga-
gement vieler Vereinsmitglieder.
Der Kulturkreis hat seine Bewäh-
rungsprobe bestanden; er erfii.{lt
eine wichtige ergänzende Funk-
tion zur Arbeit der Vereine. In
diesem Sinne gilt es weiterzu-
arbeiten. Dabei muß es auch
darum gehen, einmal kulturelle
Ereignisse außerhalb des musika-
lischen Bereiches, darzustellen.
Ein Anfang ist mit der Planung
von Kunstausstellungen und mit
der Gründung des Denkmalrates
gemacht.

Rückblickend betrachtet war
1990 für viele ein arbeitsreiches
Jahr, doch kann man wohl sagen:
es hat sich gelohnt!
Ich möchte allen Finkenwerdern
und allen Mitgliedern der Finken-
werder Vereine, die dazu beitru-
gen, gaLZ herzlich für ihre Arbeit,
ihren Einsatz und die damit ver-
bundenen Verzichte auf Freizeit
ganzherzlichdanken, uwEHANSEN
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